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Titel 

Nachfragen zur Drucksache 1025/18 Festlegung aus der öffentlichen Sitzung StU vom 08.05.2018 

zur DS 0855/18 - Verwertung von gefällten Bäumen - hier: Info zu erzielten Erträgen 

Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 

 
 

Stellungnahme 

Vielen Dank für die Beantwortung der Festlegung zu unserer Anfrage zur Verwertung von 

gefällten Bäumen (DS 0855/18 und DS 1025/18).  

Im Nachgang haben sich noch zwei Nachfragen ergeben, die ich hiermit nachreichen möchte:  

 

1.Wie viele Bäume wurden in 2017 und in den Vorjahren 2016 und 2015 im  

fragegegenständlichen Gebiet der Stadt Erfurt je in Eigenregie und je in Auftragsvergabe gefällt? 

 

In den zurückliegenden 3 Jahren waren nachfolgende Baumfällungen erforderlich: 

2015   - 303 Bäume durch eigene Baumpflege, 235 durch Vergabe 

2016   - 300 Bäume durch eigene Baumpflege, 470 durch Vergabe 

2017   - 414 Bäume durch eigene Baumpflege, 403 durch Vergabe 

 

2. In der Antwort zur DS 0855 /18 wird angegeben: "Allgemein wird bei Fällungen in Vergabe die 

Entsorgung des Holzes dem Auftragnehmer übertragen." Warum ist das so? Warum werden 

gefällte Bäume bzw. das anfallende Holz nicht grundsätzlich selbst verwertet bzw. vermarktet? 

 

Nur in Ausnahmefällen wird bei der Vergabe von Baumfällungen das anfallende Holz durch das 

Garten- und Friedhofsamt selbst vermarktet. Der Aufwand zur Vermarktung durch das Garten- 

und Friedhofsamt ist im Allgemeinen höher als der zu erwartende Erlös aus dem Verkauf des 

angefallenen Holzes. 

 

 

Anlagen  

 

 

 

Dr. Döll 
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